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Einladung

Das Swedenborg Zentrum Zürich, das von 1994 bis 2009

Jahrestagungen in Deutschland (Horath) durchgeführt hat, bietet

diese Tagung nun erstmals in der Schweiz an. Zum Auftakt im

Emmental; dort steht uns ein für diese Gegend typisches, kleines

Schweizer Hotel zur Verfügung. So lernen wir schon im Hotel und

dann auch durch den Tagungsausflug das Emmental kennen.

Unsere Tagung steht allen an Swedenborg interessierten 

Menschen offen. Wir möchten Ihnen einige Facetten dieser bemer-

kenswerten Persönlichkeit nahebringen. Die Vorträge sind allge-

meinverständlich und für ein breites Publikum gedacht. Zudem

sind im Anschluss an die Vorträge nach einer kurzen Kaffeepause

Aussprachen zur persönlichen Aneignung des Gehörten vorge-

sehen.

Das Swedenborg Zentrum Zürich ist eine kirchliche Einrichtung.

Dementsprechung dient unsere Tagung auch der geistigen

Erbauung. Die Tage beginnen jeweils mit einer Morgen- und

enden mit einer Abendandacht. Für viele, die mit ihrem Glauben

im Alltag etwas isoliert dastehen, bietet sich hier die Möglichkeit,

Gemeinde und Gemeinschaft zu erfahren. Dankenswerterweise

fördert die Neue Kirche der deutschen Schweiz diese Tagung

ideell und finanziell, so dass wir sie zu einem günstigen Preis

anbieten können.

Die Programmplanung wurde im April 2010 abgeschlossen.

Daher können Änderungen im Programmablauf nicht vollständig

ausgeschlossen werden. Für alle Auskünfte steht Ihnen Pfarrer

Thomas Noack zur Verfügung. Ihre Anmeldung schicken Sie bitte

an das Swedenborg Zentrum Zürich.

Zürich im April 2010

Anreise

Dürrenroth liegt im Emmental, auf der Achse Sursee, Willisau,

Huttwil.

Mit der Bahn 

reisen Sie bis Huttwil. Ab Huttwil nehmen Sie den Bus 

Richtung Sumiswald (Bus Nummer 483) und steigen in

Dürrenroth Dorf aus. Sie sind dann genau vor der Haustür.

Mit dem Auto 

Ab Autobahn A2 (Ausfahrten Dagmersellen oder Sursee) 

fahren Sie bis Huttwil. Dort angekommen, auf der Höhe des

Bahnhofs biegen Sie Richtung Sumiswald / Burgdorf ab und

folgen dieser Strasse. Nach der Huttwil-Waldausfahrt zweigen

Sie links ab, Richtung Dürrenroth, und nach einer kurzen

Steigung finden Sie das Hotel kurz nach der Ortseinfahrt auf der

rechten Seite (direkt neben der Kirche).

Ab der Autobahn A1 (Ausfahrt Kirchberg) 

fahren Sie durch Burgdorf und Sumiswald und allgemein

Richtung Huttwil entlang der Bahnlinie. Kurz nach der Links-

Abzweigung Richtung Walterswil spuren Sie rechts ein

(Wegweiser Dürrenroth) und überqueren die Schienen, um das

Hotel in ein paar hundert Metern auf der linken Seite zu errei-

chen (direkt neben der Kirche).



Mittwoch 1. Juni 2011

16.30 Begrüssungskaffee in der »Sichlete«-Stube
18.00 Abendessen 

19.30 Das fein gesponnene Netz der göttlichen
Vorsehung
• Vortrag von Jürgen Kramke 

Himmelfahrt 2. Juni 2011

07.30 Morgenandacht
08.00 Frühstück

09.00 Swedenborgs Bildungreise (1700 –1715)
• Vortrag von Thomas Noack

10.30 Kaffeepause

11.00 Aussprache
12.00 Mittagessen

14.30 Der Heilige Geist als weibliches Wesen
• Vortrag von Fabian Kramer

16.00 Kaffeepause

16.30 Aussprache
18.00 Abendessen

19.30 Abendandacht

Freitag 3. Juni 2011

07.30 Morgenandacht
08.00 Frühstück

09.00 Der Mensch im Spannungsfeld 
zweier Welten
• Vortrag von Jürgen Kramke

10.30 Kaffeepause

11.00 Aussprache
12.00 Mittagessen

Ausflug: Emmental erleben
Unser Ausflug beginnt mit einer kurzen Wanderung. Unser

Wanderleiter erzählt uns unterwegs allerlei Wissenswertes

über Land und Leute des Emmentals. So gelangen wir

schließlich zu einer echt Emmentaler Schaukäserei. Im

traditionellen Küherstöckli stellen wir unter Anleitung

selber einen Käse über offenem Feuer her. Der produzierte

Stöcklikäse (ca. 8 kg) wird uns nach drei- bis viermonatiger

Pflege zugestellt. Danach  werden wir von Rösslifahrern

bei der Käserei in Empfang genommen. Bei der gemüt-

lichen Rösslifahrt über die Emmentaler Hügel genießen

wir das Gefühl der Langsamkeit und die Aussicht auf die

Berner Alpen.

19.00 Abendessen

20.30 Abendandacht

Samstag 4. Juni 2011

07.30 Morgenandacht
08.00 Frühstück

09.00 Swedenborg und die visionäre Kunst von
William Blake
• Vortrag von Prof. Dr. Jutta Ströter-Bender

10.30 Kaffeepause

11.00 Aussprache
12.00 Mittagessen

14.30 Die Bibel: Buchstabe und Geist einer
Offenbarung
• Vortrag von Thomas Noack

16.00 Kaffeepause

16.30 Aussprache
18.00 Abendessen

19.30 Abendandacht

Sonntag 5. Juni 2011

08.30 Frühstück

09.30 Gottesdienst mit Abendmahl
11.30 Mittagessen und Heimreise

Anmeldung
bitte bis 20. April 2011 einsenden an:

Swedenborg Zentrum | Apollostraße 2 | CH - 8032 Zürich

Ich / Wir melden uns zur Jahrestagung 2011 an :

Name

Anzahl Personen 

Strasse

Ort 

Telefon 

E-Mail

Zimmerwunsch

Einzelzimmer

Doppelzimmer 

Sonstiges

Ich / Wir nehmen am Tagungsausflug teil.

Ich / Wir wünschen vegetarische Kost.

Tagungskosten

Bitte geben Sie Ihren Namen und »Jahrestagung 2011 « an.

Für Teilnehmer aus Deutschland:

Kontoinhaber: Thomas Noack

Postbank Berlin 

Konto-Nr.: 433 161 109 | Bankleitzahl: 100 100 10 

IBAN: DE66 1001 0010 0433 1611 09 | BIC: PBNKDEFF

Für Teilnehmer aus der Schweiz:

Kontoinhaber: Swedenborg-Zentrum

PostFinance

Konto-Nr.: 80-45187-4 

IBAN: CH88 0900 0000 8004 5187 4 | BIC: POFICHBEXXX

Datum / Unterschrift

Tagungskosten pro Person

Doppelzimmer

310 EUR | 450 CHF

Einzelzimmer

390 EUR | 560 CHF

In diesen Kosten für den Gesamtzeitraum der Tagung sind die

Übernachtungen inklusive Vollpension und Kaffeepausen ent-

halten. Zum Mittag- und Abendessen erwartet Sie jeweils ein

3-Gang-Menü. Für die Kaffeepausen zwischen den Vorträgen

und den Aussprachen stehen Gebäck, Obst, Kaffee, Tee und

Orangensaft bereit. Einen Tagungsbeitrag erheben wir bei dieser

ersten Schweizer Tagung nicht. Tagesgäste zahlen jedoch 10 EUR

bzw. 15 CHF pro Vortrag.

In den Kosten nicht enthalten sind die Getränke zum Mittag- und

Abendessen und der Tagungsausflug (ca. 25 EUR bzw. 35 CHF).

Im Interesse einer optimalen Tagungsplanung bitten wir Sie um

eine möglichst frühzeitige Anmeldung, spätestens jedoch bis

zum 20. April 2011. Die Tagung wird durchgeführt, wenn sich bis

zu diesem Zeitpunkt (20. April 2011) mindestens 15 Teilnehmer

angemeldet haben. Bei einer Absage der Tagung unsererseits

bzw. bei einer Stornierung der Teilnahme ihrerseits werden

Ihnen die Tagungskosten vollständig zurückerstattet. Lediglich

bei einer sehr kurzfristigen Stornierung, die uns drei Tage oder

weniger vor Tagungsbeginn erreicht, müssen wir die Tagungs-

kosten aufgrund des Vertrags mit dem Hotel vollständig einbe-

halten. Wir empfehlen daher den Abschluss einer Reiserücktritts-

versicherung.

Selbstverständlich ist es jedem Tagungsteilnehmer freigestellt,

früher anzureisen und/oder später abzureisen, den Aufenthalt

also zu verlängern. Das müssten Sie dann allerdings selbst in

Absprache mit dem Hotel organisieren und auch individuell mit

dem Hotel abrechnen.
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